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Vielen Dank für die konstruktive Rückmeldung. Ich möchte noch einmal betonen, dass es mir
um eine friedliche Lösung des Konfliktes geht. Hierzu gab es gute Vorschläge. Ich wäge aktuell
noch ab, ob das persönliche Einzelgespräch besser ist oder ob es reicht den
Diskussionsfreiraum einfach einzuschränken, ohne viel Kommentar. In Bezug auf fehlender
Kompetenz möchte ich noch etwas anmerken: Die Lernfelder in der Berufsbildung orientieren
sich nicht an wissenschaftlichen Prinzipien, sondern an berufliche Handlungssituation, die
naturgemäß nicht Bestandteil der Lehrkräfteausbildung sind. Mir fällt es z. B. leichter das Fach
Wirtschaft im Gymnsium zu unterrichten als das Lernfeld "Gebrauchtfahrzeuge disponieren und
bereitstellen" bei den Automobilkaufleuten. Das Fach Wirtschaft orientiert sich an der
Wissenschaft. Letzteres an Situationen, die im Betrieb stattfinden und in die ich keinen Einblick
habe.
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